
MÜNCHEN
Montag, 17. Februar, bis 

Mittwoch, 19. Februar 2025

Es ist ein altes Wort Friedrich Wilhelm Nietzsches, dass 
wir einer Philosophie erst dann wirklich gerecht wer-
den, wenn wir dazu bereit sind, sie an ihrem „heiligsten 
Innern“ zu messen. Diese Einsicht mag man nun zeitge-
mäß finden oder nicht – für Romano Guardini gilt sie 
jedenfalls in einem besonderen, gleichsam doppelten 
Sinne. Denn die innere Mitte seines Denkens ist ja gerade 
der Umgang mit dem Heiligen selbst: das Gebet. Doch 
was versteht Guardini eigentlich darunter? Wie und  
was betete er selbst? Und können wir heute noch etwas  
von seinem Gebetsleben lernen?

Diesen und weiteren Fragen wollen wir uns im Rahmen 
unseres kommenden Guardini-Tages widmen. In bewähr-
ter Zusammenarbeit mit der Guardini-Stiftung in Berlin 
laden wir vom 17. bis 19. Februar 2025 erneut zur Begeg-
nung mit dem großen Religionsphilosophen und Theo-
logen ein – diesmal wieder in München. Vorkenntnisse 
sind jedoch keine erforderlich: Neben einem Eröffnungs-
gottesdienst in St. Ludwig wird unser Auftaktpodium zur 
Vorschule des Betens zunächst auf unser Tagungsthema 
vorbereiten. Erst dann beginnt unsere Auseinander-
setzung mit dem, womit sich auch Guardini Zeit seines 
Lebens beschäftigen sollte: den Psalmen, der Sammlung, 
dem Rosenkranz, aber auch der Kunst und dem Film 
– und natürlich der Frage, ob und wie der Mensch von 
heute (noch) fähig ist zum Zwiegespräch mit Gott. 

Abschließend wollen wir dann Guardinis eigene Wege 
beschreiten. Und zwar nicht nur im übertragenen  
Sinne: Eine eigens für die Tagung konzipierte Ausstellung 
entführt uns in Guardinis italienische Heimat, und eine 
Art spiritueller Stadtspaziergang wird uns mit Guardinis 
persönlichen Orten und Wegen in München auf einzigar-
tige Weise vertraut machen.  

Wir freuen uns auf Sie!
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Vom Sinn
des Betens

Guardini-Tag 2025 

Montag, 17. Februar 2025

17.00 Uhr 

Eröffnungsgottesdienst

St. Ludwig in München 
mit Bischof Gregor Maria Hanke OSB, Eichstätt

18.00 Uhr Imbissverkauf

19.00 Uhr
Auftaktpodium

Vorschule des Betens

Bischof Gregor Maria Hanke OSB im Gespräch  
mit Akademiedirektor Dr. Achim Budde

Dienstag, 18. Februar 2025

8.15 Uhr Laudes in der Hauskapelle

9.00 Uhr 
Vortrag

Die Psalmen und das Gebet der Sammlung

Prof. Dr. Ludger Schwienhorst-Schönberger, Wien 

10.15 Uhr Kaffeepause

10.45 Uhr 
Vortrag

Das Jahr des Herrn im Rosenkranz.  

Zur Beziehung von Christologie und  

Mariologie bei Guardini
Prof. Dr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz, Heiligenkreuz  
 
12.00 Uhr Mittagessen (mit einer anschließenden  
 Führung durch die dauerausgestellten  
 Rosenkränze Romano Guardinis)



14.00 Uhr

Workshops
1.  Wie spricht Gott? Guardinis melodisches  
 Verständnis von Gebet, Gemeinschaft und  
 Spiritualität  
 Dr. Gabriel von Wendt, Rom
2. Die erste Krise der Liturgischen Bewegung (1919).  
 Oder: Warum Guardini die „Vorschule des Betens“  
 (1943) seinem Freund Cunibert Mohlberg OSB  
 widmete  
 Stefan K. Langenbahn, Burgbohl
3. Zweifel am Gebet?  
 Dr. Ulrich Pohlmann, Berlin
4. Gebet und Stille im Denken Guardinis  
 Prof. Dr. Yvonne Dohna Schlobitten, Rom
 
15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr 
Film

Wo ist Gott?

mit Impulsen von Regisseurin Sandra Gold  
aus München 
 
17.30 Uhr Abendessen (mit der Gelegenheit zu
 einem Rosenkranzgebet ab 18.15 Uhr) 
 
19.00 Uhr 
Abendvortrag 

Die Sprache des Gebets an der Grenze  

des Sagbaren

Dr. Christian Lehnert, Leipzig 

mit anschließendem Podiumsgespräch zwischen  
Christian Lehnert, Sandra Gold und Andreas Öhler 
(Moderation)

21.30 Uhr Unsere „Guardini-Praxis“: 
 Erfahrungsaustausch mit Patrik Schwarz

Willkommen in der „Guardini-Praxis“

Patrik Schwarz lädt Sie ein, das Gebet als heiliges  
Spiel zu entdecken. 

Während des Guardini-Tages steht Ihnen am Ufer  
des Wasserspiels im Zentrum der Akademie die  
sogenannte „Guardini-Praxis“ offen. Dort können Sie  
für eine wesentliche Frage Ihres Lebens einen Impuls 
zum Weitergehen erhalten. In einem für den Tag  
entwickelten spielerischen Format werden Sie unter-
stützt, Ihre Frage auf den Tisch des Herrn zu legen.  
Am Ende steht 1 Satz, der ganz aus Ihnen kommt – und 
Ihnen gleichzeitig einfach in den Schoß gefallen ist. 

Treten Sie ein in einen Übungsraum, der heitere  
Himmelsoffenheit mit persönlichem Tiefgang verbindet.

Mittwoch, 19. Februar 2025

8.15 Uhr Laudes in der Hauskapelle
 
9.00 Uhr 
Vortrag 

Wie soll man beten? Beispiele aus der Kunst

Prof. Dr. Wolfgang Augustyn, München 
 
10.15 Uhr Kaffepause  
 
10.45 Uhr 
Schlussvortrag

Nur wer Gott kennt, kennt den Menschen.

„Nicht die Anstrengung, sondern die  

Anbetung ist das Endgültige“. Auf dem Weg  

zu einer vertieften kontemplativen Haltung

Prof. Dr. Thomas Brose, Berlin 
 
12.00 Uhr Mittagessen (mit einer anschließenden  
 Führung durch die dauerausgestellten  
 Rosenkränze Romano Guardinis)

14.00 Uhr 
Exkursion

Romano Guardini in München.  

Ausgewählte Stationen von Heilig Blut 

in Bogenhausen bis in den Lichthof der 

Universität

Helmut Zenz, Daun 
 
16.30 Uhr Ende der Tagung

Organisation: Dominik Fröhlich und  
Sophia Haggenmüller, Studienleiter  
an der Katholischen Akademie in Bayern
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Kosten: Für die Veranstaltung gelten folgende Preise pro 
Person:

Option1: Teilnahme am Programm mit Pausenimbissen 
50,-- € 

Option2: Teilnahme am Programm mit Mahlzeiten  
(zwei Mittagessen, ein Abendessen)  
(ohne Übernachtung) 
118,-- € 

Option 3: Teilnahme am Programm mit Mahlzeiten  
und zwei Übernachtungen mit Frühstück
EZ in der Katholischen Akademie 314,-- €  
DZ in der Katholischen Akademie 253,-- € 

Anreiseinformationen: Am Anreisetag sind die Zimmer  
ab 15.00 Uhr bezugsfertig. Sollten Sie früher anreisen,  
bieten wir Ihnen die Möglichkeit, Ihr Gepäck schon vorab 
unterzustellen. 

 

Anmeldung: Gerne nehmen wir  
Ihre Anmeldung schriftlich entgegen:

	n auf kath-akademie-bayern.de/ 
veranstaltungen (s. QR-Code)

	n oder per E-Mail: anmeldung@kath-akademie-bayern.de

	n oder auch klassisch per Post.

Anmeldeschluss ist Montag 10. Februar 2025.
 
Bitte bei der Anmeldung angeben:

	n Name, Anschrift, E-Mail, Telefonnummer

	n Veranstaltungstitel

	n Welche der Buchungsoptionen wählen Sie?

	n Wünschen Sie vegetarische Mahlzeiten?

	n Für die U-30-Ermäßigung: Geburtsdatum

Ermäßigung: Menschen in Ausbildung und Studium bis 
zum 30. Lebensjahr und ALG-II-Empfänger:innen gewähren 
wir auf Nachweis (z.B. München-Pass o.ä.) einen Rabatt von 
50 %. Bitte halten Sie Ihren Nachweis bei Ankunft bereit! 

Stornofrist: Bei Absage nach Anmeldeschluss stellen 
wir Ihnen 90 % der gebuchten Leistungen aus Übernach-
tung und Mahlzeiten als Stornogebühr in Rechnung, und 
zwar unabhängig vom Grund Ihrer Absage. Wir empfeh-
len Ihnen, eigenständig eine Reiserücktrittsversicherung 
abzuschließen.
 

Katholische Akademie in Bayern 
Mandlstraße 23 · 80802 München · U3/U6 Münchner Freiheit
Telefon: 089 38102-111 · Telefax: 089 38102-103
info@kath-akademie-bayern.de · www.kath-akademie-bayern.de
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